
7. Änderungssatzung 
zur Satzung 

über die Erhebung von Gebühren für die Abfallbewirtschaftung im Landkreis Aurich 
(Abfallgebührensatzung) 

 

Gem. §§ 10, 11, 13 und 58 Abs. 1 Ziffer 5 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) 

vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. Januar 2025 

(Nds. GVBl. 2025 Nr. 3), sowie §§ 11 und 12 des Niedersächsischen Abfallgesetzes in der Fassung vom 

14.07.2003 (Nds. GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23.03.2022 (Nds. 

GVBl. S. 206) und § 5 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 

20.04.2017 (Nds. GVBl. S 121), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22.09.2022 (Nds. 

GVBl. S. 589) hat der Kreistag des Landkreises Aurich in seiner Sitzung am 18.12.2025 folgende 

Änderung der Abfallgebührensatzung des Landkreises Aurich beschlossen: 

 
 

§ 1 
 

In § 3 Abs. 1 S.4 sowie Abs. 2 S. 1 und S. 2 wird jeweils das Wort „Behältervolumen“ jeweils zu 

„Restabfall-Behältervolumen“ geändert. 

 

 
§ 2 

 

§ 10 Abs. 3 und Abs. 4 S.2 werden wie folgt geändert: 
 

„(3) Die Gebührenpflicht für Servicegebühren nach § 5 entsteht an dem Tag, an dem die 

Leistung in Anspruch genommen wird und endet mit Ablauf des Tages, an dem die 

Leistung erbracht wurde bzw. mit Ablauf des Tages des vereinbarten Endtermins. 

 

(4) […] Die Abmeldung muss spätestens am 3. Werktag des betreffenden Monats dem 

Landkreis Aurich oder der mit der Gebührenabrechnung beauftragten Firma MKW – 

Materialkreislauf- und Kompostwirtschaft GmbH & Co. KG (MKW) vorliegen. 

 

 
      § 3 
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 

 

 

Aurich, den 18.12.2025 

 

 

Landkreis Aurich 

(Siegel) 
 

Meinen 

Landrat  


